
26. Juni 2025

Chaos in Thüringen: Tornado und heftige
Unwetter fordern Einsatzkräfte!

Schwere Unwetter und ihre Folgen in Thüringen am
26.06.2025: zahlreiche Einsätze von Feuerwehr und Polizei,

Unfälle auf Autobahnen.

Gierstädt, Deutschland - Am Donnerstagabend wurde
Thüringen von heftigen Unwettern heimgesucht, die zahlreiche
Feuerwehreinsätze vor allem in den Landkreisen Eichsfeld und
Sömmerda auslösten. Bei einem Tornado, der über Dingelstädt
zog, entstanden schwerere Schäden, während auf den
Autobahnen A38 und A71 verschiedene Unfälle zu vermelden
waren. Mindestens ein Mensch wurde dabei schwer verletzt.
Laut einem Sprecher der Autobahnpolizei waren die
Einsatzkräfte stark gefordert, denn die Unwettersituation
erforderte schnelles Handeln. Der Deutsche Wetterdienst (DWD)
hatte zuvor vor schweren Gewittern gewarnt und die
Bevölkerung auf die drohende Gefahr aufmerksam gemacht. 



Die Prognosen für den kommenden Freitag sehen stark
bewölkten Himmel vor, mit Höchstwerten um die 24 Grad.
Zudem muss man mit schauerartigem Regen und böigem Wind
rechnen, der am Abend nachlassen soll. In der Nacht auf
Samstag erwarten die Meteorologen kühlere Temperaturen von
11 bis 14 Grad, während es trocken bleiben dürfte, was nach
einem unruhigen Tag eine willkommene Abwechslung darstellt.

Weitere Unwetterwarnungen und Einsätze

Doch die Unwetterlage ist noch nicht überstanden. Bereits am
Freitagabend begannen die nächsten heftigen Gewitter, die
Thüringen erneut in Mitleidenschaft ziehen sollten. Starkregen
sorgte für weitere Einsätze von Polizei und Feuerwehr,
insbesondere in Gierstädt bei Erfurt, wo der Ort am
Sonntagmorgen komplett überflutet war. Zufahrtsstraßen
wurden kurzfristig gesperrt. In Wutha-Farnroda musste die
Feuerwehr in Mosbach eine Flutwelle bekämpfen, die kniehoch
durch die Straßen schwappte und Häuser sowie Gärten unter
Wasser setzte. 

Die Autobahnen A4, A71 und A38 meldeten mehrere
Verkehrsunfälle, die auf die regennasse Fahrbahn
zurückzuführen waren. Auf der A71 überschlug sich ein
Fahrzeug, wobei zwei Personen leicht verletzt wurden. In einem
weiteren Vorfall auf der A4 geriet ein Auto ins Schleudern, was
eine verletzte Person zur Folge hatte. Insgesamt summierten
sich die Schäden auf etwa 58.000 Euro, nachdem es in den
letzten Tagen zu etlichen weiteren Verkehrsunfällen gekommen
war.

Unwetterwarnstufen und Wetterprognosen

Bereits am Samstag wurde ein Tornado über Thüringen
gesichtet, was die Sorge um die Unwetterlage verstärkte. Der
Wetterdienst warnte zudem vor extrem heftigem Starkregen,
der örtlich bis zu 50 Liter Wasser bringen sollte. In den
kommenden Tagen bleibt die Unwetterlage angespannt, und die



Temperaturen könnten zwischen 24 und 27 Grad schwanken,
während das Bergland kühlere Bedingungen erwartet.

Die Unwetterzentrale bietet eine umfassende Übersichtskarte,
die die aktuellen Unwetterwarnungen und Wetterhinweise in
Deutschland zeigt. Sie informiert rund um die Uhr über drohende
Naturgefahren, sei es Sturm, Starkregen oder Glatteisregen. Es
gibt verschiedene Warnstufen: von Vorwarnungen in Gelb bis hin
zu Akutwarnungen in Rot und Violett, wobei die höchste
Warnstufe für extremes Unwetter gilt.

Wer aktuellen Informationen nicht entgehen lassen möchte,
sollte sich regelmäßig bei den Wetterdiensten wie dem DWD
oder der Unwetterzentrale informieren. Diese sind stets bemüht,
die Wetterprognosen basierend auf den neuesten
meteorologischen Erkenntnissen anzupassen, um die
Bevölkerung bestmöglich zu warnen und vorzubereiten.
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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